
 

 

„Sicher am Berg“ 

 

Covid-19 Präventionsmaßnahmen der RBG Wipptaler Berglifte Raffl GmbH 

Für den Betrieb von Seilbahnen gelten sinngemäß die Regelungen für öffentliche Verkehrsmittel. Bei 

uns gilt demnach konsequent „Maske und Meter“ und überall dort, wo der Meter nicht eingehalten 

werden kann, ist eine Maske verpflichtend zu tragen! 

Sämtliche Maßnahmen und gesetzlichen Vorgaben werden auf unserer Homepage 

www.bergeralm.net veröffentlicht und mit wertvollen Informationen und Tipps rund um das 

Thema Skifahren, ergänzt und laufend aktualisiert. 

Unsere Mitarbeiter kontrollieren permanent persönlich das Tragen des MNS und geben bei Bedarf 

auch Masken (Schlauchschals: 1€) aus. Zusätzlich weisen Plakate in allen Ausführungen an der Talstation,  
in den Gondeln und im Skigebiet auf die geltenden 

Maßnahmen hin. Unser Präventionskonzept umfasst darüber hinaus Bodenmarkierungen an allen 

entsprechenden Stellen, Aufkleber zur Erinnerung an die MNS-Pflicht in jeder Gondel sowie durchlüften 

und regelmäßiges desinfizieren der Gondeln. 

Helfen wir zusammen, halten wir uns an die geltenden Schutzmaßnahmen! 

Ausarbeitung 01. Juli 2020 

Aktualisierte Version vom 17. Dezember 2020 

Die Maßnahmen im Überblick: 

Am der Talstation: 

➢ Bodenmarkierungen in den Wartebereichen 

➢ Ausgabe von Masken („Bergeralm-Schlauchtuch“ für € 1,- an den Kassen erhältlich) 

➢ Plakatständer Maskenpflicht 

➢ Laufschrift „Maske & Abstandhalten“ an LED-Tafel 

➢ teilweise Leitsystem mit Absperrgittern 

➢ Desinfektionsmittelspender an sämtlichen Stellen 

➢ Permanente Maskenkontrolle und Einforderung der Umsetzung durch mehrere Mitarbeiter 

➢ Öffnung von bis zu 3 Kassen 

In den Gondelstationen/Gondeln: 

➢ Bodenmarkierungen in den Wartebereichen 

➢ Diverse Plakate mit Hinweisen zu den geltenden Sicherheitsmaßnahmen 

➢ Hinweise auf die derzeit gesetzlich gültigen Kapazitätsbeschränkungen in geschlossenen 

Fahrbetriebsmitteln 

➢ Desinfektionsmittelständer in Anstellbereichen 



 

 

 

 

 

➢ Permanente Maskenkontrolle und Einforderung der Umsetzung durch die Mitarbeiter in den 

Tal- und Bergstationen 

➢ Aufkleber „Maskenpflicht“ in jeder Gondel 
➢ Ständiges Durchlüften der Gondeln (ausgenommen die Wetter- und Windsituation lässt es  

nicht zu -> Sicherheitsaspekt) 

➢ Regelmäßige Desinfektion der Gondeln 

An den Sesselliften und Bahnen: 

➢ Hinweise auf die derzeit gesetzlich gültigen Kapazitätsbeschränkungen in geschlossenen 

Fahrbetriebsmitteln (derzeit auch für Sesselbahnen mit Haube gültig) 

➢ Maskenkontrolle durch Liftmitarbeiter an den Einstiegstellen 

An den Schleppliften: 

➢ Maskenkontrolle durch Liftmitarbeiter an den Einstiegstellen 

Pistenrettung: 

➢ Umsetzung unseres Leitfadens „Safety First Check“ und regelmäßige Schulung der Mitarbeiter  

im Bereich Pistenrettung und Versorgung 

➢ Zusammenarbeit in Umsetzung und Kommunikation mit den regionalen 

 Rettungsorganisationen (Rotes Kreuz, Bergrettung, Flugrettung, etc…) 
➢ Maskenpflicht für Mitarbeiter 

Trainingsmannschaften: 

➢ Jeder Pistenreservierung wird Begleitschreiben über Sicherheitsregeln beigefügt. 

➢ Gestaffeltes Training (VM und NM) zur Entzerrung der Teams 

➢ Maskenpflicht auch in den Selbstversorgerbereichen, ausgenommen Nahrungsaufnahme 

Intern: 

➢ Regelmäßige interne Kommunikation durch Aushänge und persönliche Mitteilungen 

➢ Dauerndes tragen der Maske im Fahrgastbereich 

 

Weiteres: 

Laufende Aktualisierung der Maßnahmen auf www.bergeralm.net 

 

 

http://www.bergeralm.net/


 

 

 

 

 


